
Liturgievorschlag für den 14. Sonntag im LJB  
 

 
 
Beginn 
Gott wünscht sich aufrechte Menschen, die in ihrem täglichen Leben und 
auch in der Beziehung zu Gott Rückgrat zeigen.  
Menschen, die unabhängig von dem sind, was andere sagen oder 
denken.  
Menschen, die ihr Leben ausrichten nach dem Gebot der Liebe.  
Wenn ich danach lebe, bedeutet das einerseits Befreiung von äußeren 
und inneren Zwängen, andererseits stell sich mir auch einen ungeheurer 
Anspruch: Meine Eigenverantwortung ist gefragt und ich kann mich nicht 
mehr hinter irgendwem oder irgendetwas verstecken.  
Das bedeutet auch Konflikte auszuhalten – vielleicht sogar in der eigenen 
Familie – wenn ich den Weg der Gottes- und Nächstenliebe gehen will.  
 
Kyrie 
Herr, Jesus, du bist das Wort der Liebe.  
Wegen unserer Herzen, die oft verschlossen sind für dich, bitten wir: 
Herr, erbarme dich. 
 
Herr, Jesus, du bist der Weg zum wahren Leben. 
Wegen unserer Herzen, die oft andere Wege gehen, bitten wir dich: 
Christus, erbarme dich. 
 
Herr, Jesus, du bist unsere Hoffnung. 
Wegen unserer Herzen, die oft eher mutlos sind, bitten wir: 
Herr, erbarme dich. 
 
 
Vergebungsbitte 
Der gute Gott nehme von uns, was uns unruhig und verzweifelt sein lässt.  
Er befreie uns von allem Bösen und führe uns auf seinem Weg zum 
ewigen Leben. Amen. 

 
 
Tagesgebet 
Großer Gott,  
unser Glaube ist oft Schwierigkeiten  
und Belastungsproben ausgesetzt.  
Mach uns fähig, dir zu begegnen:  
In den Menschen, in den Zeichen der Zeit  
und im Wort deines Sohnes,  
der mit dir lebt und herrscht in Ewigkeit. Amen.  
 



Lesung:  Ez 1,28c-2,5   /   2 Kor 12,7-10 
 
 
Evangelium: Mk 6,1b-6 
 
 
Fürbitten 
Gott, du hast Propheten geschickt. Du hast deinen Sohn, unseren Herrn 
Jesus Christus, gesandt. Dennoch hören wir auf viele andere Stimmen, 
die auf uns einströmen. Wir bitten dich:  
 

 Steh deiner Kirche bei, dass sie nicht weltliche Interessen vertritt, 
sondern dein Wort und deine Botschaft verkündet.  

 Lass uns erkennen, durch welche Menschen deine Stimme zu uns 
spricht, damit wir auf sie hören. 

 Gib uns die Kraft, den vielen betörenden Stimmen, die zum 
Schlechten verführen, zu widerstehen. 

 Steh den Jugendlichen bei, dass sie auf der Suche nach ihrem 
Lebensweg, den für sie hilfreichen Stimmen Gehör schenken. 

 Sprich du zu den Mächtigen dieser Erde durch die Stimme ihres 
Gewissens, damit sie sich einsetzten zum Wohle der Menschheit.  

 Rufe die Sterbenden zu dir und lass unsere Verstorbenen auf ewig 
bei dir geborgen sein. Heute beten wir besonders für:  
 

Darum bitten wir dich, der du dich zumeist in leisen und sanften Tönen 
meldest, jetzt und in Ewigkeit. Amen. 
 
 
 
 
Vater unser 
Weil Gott Ursprung und Ziel aller Menschen ist, können wir nun 
gemeinsam mit allen Menschen guten Willens beten: 
 
 
 
 
Friedensgebet 
Frieden wird möglich, wo Starke sich ihrer Schwachheit bewusst werden 
und wo Schwache ihre Stärken erkennen, damit die Kraft Christi sich in 
allen entfalten kann. Um sie bitten wir:  
 
 
 
 
 



Meditation 
Jesus, du Wegbegleiter,  
sei schützend um mich,  
wenn ich den Schritt wage 
aus den alten Gleisen,  
lass mich deine Nähe spüren,  
wenn ich neues Land betrete,  
zeige mir die Richtung,  
wenn ich unsicher werde,  
halte mich, wenn ich zu fallen drohe. 
Um deinen Segen bitte ich,  
auf allen meinen Wegen.  
Amen. 
 
 
 
 
Schlussgebet 
Jesus,  
du stellst auch uns auf unsere Füße,  
damit wir hinausgehen,  
dich bezeugen bei den Menschen,  
durch Wort und Tat.  
Begleite uns,  
mache unsere Herzen offen  
- und auch die der Mitmenschen - 
für deine Liebe und dein Handeln. Amen. 
 
 
 
 
 
Segensgebet 
Wir empfehlen uns in Gottes Hand, 
denn er weiß, was wir brauchen.  
Er behüte uns mit seiner Liebe. 
Er stehe uns bei in allen Lebenslagen. 
Er schütze uns mit seinem Segen. 
ER - der dreifaltige Gott - 
+ der Vater und der Sohn und der Hl. Geist.  Amen. 
 
 
 
 
 
Texte entnommen aus: 
Laacher Messbuch; Gottes Wort im Kirchenjahr; Gottesdienste Vorbereiten; 
Messvorbereitungen von Pfr. Bruno Layer; Pfr. Dr. Georg Pauser; Redemptoristen
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